
DIE FLIEGE 
 

Es nervte einst auf einer Liege 

den Menschen eine kleine Fliege. 
Sie ließ sich einfach immer wieder 

auf seiner Haut ganz dreiste nieder. 
„Nun, warte, wenn ich Dich mal kriege!“ 

 

So mühte sich der Mensch zu wehren. 

Er ließ sich nicht beim Dösen stören. 
Er schlug fest um sich – Richtung Summen - . 

Es sollte dieses bald verstummen. 
Die Fliege jedoch wollt` nicht hören. 

 

Sie glaubte, sie sei schnell, gescheiter, 

und kitzelte den Menschen weiter. 

Der griff jetzt unter sich – verständlich! - 
nach seiner Fliegenklatsche. Endlich 

ein Schlag, und er wurd` wieder heiter. 
 

D`rum sollst Du eines Dir einschärfen: 

sollst niemals And`re stetig nerven, 

sonst kann`s Dir wie der Flieg` ergehen. 
Du wirst die Klatsche nicht nur sehen, 

man wird sie auch noch nach Dir werfen. 
 
Chotu 


